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Gottesdienstordnung 

Samstag, 11.Juli HL. BENEDIKT VON NURSIA  

18.00 Uhr Herz Jesu Hl. Messe 
Vroni Ertl für + Hans Schäffer 
Familie Lösl für + Angehörige 
P. Bicker für Johannes Dechant zu Ehren 
    der unschuldigen Gefangennahme Jesu 

18.30 Uhr St. Marien Rosenkranz für die Verstorbenen der Pfarrei 

19.00 Uhr St. Marien Hl. Messe 

Sonntag, 12.Juli 15. Sonntag im Jahreskreis  

  9.00 Uhr Herz Jesu Hl. Messe 
W. Andersch für + Schwester Walburga Lang 
W. Andersch für + Gatten und Eltern Lerner 
Geschwister Morgenschweis für + Birgit und Ingeborg 
Schätzler für + Gatten Horst 
P. Bicker für Johannes Dechant zu Ehren 
    des unschuldigen Gerichts Jesu 

10.30 Uhr St. Marien Hl. Messe 

18.00 Uhr Herz Jesu Barmherzigkeitsstunde mit eucharistischem Segen 

Montag, 13.Juli Hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde  

17.30 Uhr Herz Jesu Rosenkranz 

Dienstag, 14.Juli Hl. Kamillus von Lellis  

18.00 Uhr Herz Jesu Hl. Messe 
P. Bicker für Johannes Dechant zu Ehren der  
    unschuldigen Verspottung Jesu 

19.00 Uhr Kettelerhaus Bibelkreis 

Mittwoch, 15.Juli Hl. Bonaventura 

  8.00 Uhr Herz Jesu Frauenmesse 
M. Bühler für + Mutter A. Beer 
P. Bicker für Johannes Dechant zu Ehren 
    der Hl. Wunden und Schmerzen Jesu 

  8.30 Uhr St. Marien Rosenkranz 

  9.00 Uhr St. Marien Hl. Messe 

Donnerstag, 16.Juli        Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berge Karmel 

16.00 Uhr Kastenbauer Haus Hl. Messe für die Senioren des Hauses 

Freitag, 17.Juli Freitag der 15. Woche im Jahreskreis  

10.30 Uhr St. Barbara Hl. Messe 



Annabergfestwoche 2026   -  „Dilige, et quod vis fac“ 

 

 

 

„Liebe, und was du willst, das tu“ 

Liebe Gemeindemitglieder in der Pfarreiengemeinschaft 

St. Marien und Herz Jesu, liebe Wallfahrerinnen und 

Wallfahrer aus nah und fern, 

die Festwoche möchte allen Gläubigen Zeiten der Stille 

und Besinnung, des gemeinsamen Gebetes und der Feier 

der Eucharistie in der Wallfahrtskirche und am Altar im 

Freien anbieten. 

 

Das Leitwort der geistlichen Woche haben wir unter den 

bekannten Satz des Kirchenvaters Augustinus gestellt 

und führen damit das Thema der letzten Jahre weiter 

(„Voneinander im Glauben profitieren“ und „Pilger der Hoffnung“), eine dreiteilige 

Predigtreihe, zu der uns der Hl. Paulus im 13. Kapitel des Korintherbriefs ermutigt 

„Für jetzt bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe – diese drei“. Mit dem Zitat von Augusti-

nus stellen wir uns unter das Thema „Liebe“. Als Einleitung zu den Überlegungen 

der einzelnen Tagesthemen wähle ich den Kurzkommentar zu „Dilige, et quod vis 

fac“ aus: Cornelius Mayer, Augustinus-Zitatenschatz Kernthemen seines Denkens, 

Schwabe Verlag 2018, S. 199 f. 

Der Satz fasst aufs Bündigste Augustins Ethik zusammen. Diese kulminiert im 

christlichen Liebesgebot. Der Satz steht im Kontext der Auslegung des Erstes Johan-

nesbriefs 4,8: „Die Liebe Gottes wurde unter uns dadurch offenbart, dass Gott uns 

seinen einzigen Sohn in die Welt gesandt hat, damit wir durch ihn leben“. Daraus 

leitet Augustinus das Gebot der christlichen <Caritas> ab. Das Motiv, auf das es bei 

der Liebe ankommt, ist die Hingabe. Der Bischof zitiert Römerbrief 8,32: „Der (sc. 

Gott) seinen eigenen Sohn nicht verschonte, sondern ihn für uns alle hingegeben 

hat, wie hätte er uns mit ihm nicht alles geschenkt?“ <Alles> meine auch ihn, Gott, 

der die Liebe ist. Er sei die Wurzel der Liebe, die <radix caritatis>, und nur von dieser 

Wurzel her zeichne sich das Tun der <Caritas> vor allem anderen Tun und Lassen 

aus. Treffend kommentiert der Bischof den viel zitierten Satz, indem er fortfährt: 

„Sive taceas, dilectione taceas; sive clames, dilectione clames; sive emendes, dilec-

tione emendes; sive parcas, dilectione parcas: Radix sit intus dilectionis, non potest 

de ista radice nisi bonum existere – Schweigst du. So schweige aus Liebe; schreist 



du, so schreie aus Liebe; weisest du zurecht, so weise aus Liebe zurecht; übst du 

Nachsicht, so übe sie aus Liebe. Die Wurzel deines Handels bleibe innerhalb der 

Liebe. Aus dieser Wurzel kann nichts anderes als Gutes wachsen“ (Vorträge zum 

Johannesbrief an die Parther 7,8). 

Ausgehend von diesen Gedanken und anderen Zitaten beleuchtet die Wallfahrts-

woche 2026 die Ermutigung zur Liebe, aus ihrer Kraft heraus das zu vollbringen, 

was in unserem Willen liegt.  

Wir danken allen Predigern und Zelebranten, dass sie zusammen mit  dem Pasto-

ralteam eine Palette voller „Liebes-Angebote“ den Wallfahrerinnen und Wallfah-

rern auftischen werden, wie wir gestärkt in unseren Alltag wieder hineinpilgern 

können. Vielleicht können auch meine kurzen Gedanken an den einzelnen Tagen 

eine kleine Hilfe sein. 

Herzlich willkommen auf dem Annaberg zur Wallfahrtswoche 2026 

Ihr Pfarrer Herbert Mader 

 

Samstag, 18.Juli Marien-Samstag 

„Gott ist die Liebe – ohne Maß“ 

Wir beginnen unsere Festwoche mit dem zentralen Satz: „Gott ist die Liebe – die Wurzel 

der Liebe“. Seine Liebe ist ohne Maß. 

10.45 Uhr St. Anna Andacht mit den Wirten, Standbetreibern 
und Vertretern der Stadt  
„Liebe geht durch den Magen“ 

12.00 Uhr St. Anna Einläuten der Festwoche 

15.00 Uhr St. Anna Wallfahrtsgottesdienst der Auerbacher Fußwallfahrer 

18.00 Uhr St. Anna Festgottesdienst mit Eröffnung der Wallfahrtswoche 
musikalische Gestaltung: Kirchenchor St. Marien 

 

 

18.00 Uhr Herz Jesu Hl. Messe 
Tylka für + Gatten, Sohn und Enkelin 
P. Bicker für Johannes Dechant zu Ehren 
    des Begräbnisses Jesu 

 

 



Sonntag, 19.Juli 16. Sonntag im Jahreskreis 

„Gott brennt für DICH – für wen brennt dein Herz?“ 

Es geht um die Offenbarung der Liebe Gottes. Gott offenbart im brennenden Dornbusch 

sein Da-Sein für uns, er brennt für uns. Wenn wir uns ihm nahen, verbrennen wir uns 

nicht, sondern nehmen die Flamme seiner Liebe in uns auf und geben den uns liebenden 

Gott weiter. Er entzündet unser Herz. Christus machte das Herz der Emmausjünger 

brennend. Wir stellen uns die Frage „Für wen brennt mein Herz?“ verbindend mit dem 

Satz Augustins „In dir muss brennen, was du in anderen entzünden willst.“ 

In der Auszeit am Abend in der Wallfahrtskirche nehmen wir „Glaube – Hoffnung – 

Liebe“ in den Blick und spannen mit diesem paulinischen Dreisatz den Bogen über die 

Wallfahrtsjahre 2024-2026. 

  9.30 Uhr St. Anna Festgottesdienst 
musikalische Gestaltung: 
Heimat- u. Trachtenverein „Stamm“ 

11.30 Uhr St. Anna Familiengottesdienst 
mit Ministranten-Aufnahme 
musikalische Gestaltung: 
Kinderchor St. Marien und „Singvögel“ Herz Jesu 

 

20.00 Uhr St. Anna Aus-Zeit mit Christiane Rösch 

 

Montag, 20.Juli Hl. Margareta, Hl. Apollinaris 

„I mog di, Gott – mit allen Sinnen“ 

In den nächsten drei Tagen betrachten wir die Frage nach dem wichtigsten Gebot (Mk 

12, 28ff.). Wir erwidern Gottes Liebe zu uns in der Liebe zu ihm, zum Nächsten und in 

der Weise, wie wir uns auch selbst annehmen können.  

Ausgehend vom jüdischen Glaubensbekenntnis (Dtn 6,4), den Worten der Weisungen 

Gottes, die auf dem Herzen geschrieben stehen sollen, spannen wir die Brücke zum Be-

kenntnis des Petrus, der auf die Frage des Auferstandenen „Liebst du mich?“ antwortet 

„Du weißt alles, du weißt, dass ich dich liebe!“ (Joh 21, 15ff). 

  7.00 Uhr St. Anna Morgenlob 

  9.00 Uhr St. Anna Beichtgelegenheit     bis 9.30 Uhr 

10.00 Uhr St. Anna Festgottesdienst 

 

19.00 Uhr St. Anna Pontifikalgottesdienst mit Bischof Rudolf Voderholzer 
musikalische Gestaltung: Berufsfachschule für Musik 



Dienstag, 21.Juli Hl. Laurentius von Brindisi 

„I mog di andern – in Gegenseitigkeit und Respekt“ 

Die Nächstenliebe steht im Mittelpunkt. Paulus ermutigt immer wieder in seinen Briefen 

„in Liebe einander zu ertragen“ (Eph 4,2) und in der Liebe verwurzelt zu sein (Eph 3, 

17). Mit dem Gleichnis vom „Barmherzigen Samariter“ antwortet Jesus auf die Frage 

„Wer ist mein Nächster?“. Gegenseitigkeit und Respekt sind das Spiegelbild der Liebe. 

  7.00 Uhr St. Anna Morgenlob 

  9.00 Uhr St. Anna Beichtgelegenheit 

10.00 Uhr St. Anna Festgottesdienst 

19.00 Uhr St. Anna Festgottesdienst KDFB 
musikalische Gestaltung: Orgel und Trompete 

Mittwoch, 22.Juli Hl. Maria Magdalena 

„I mog mi – sich selbst lieben dürfen?“ 

Heute stehen die Worte „wie dich selbst“ im Mittelpunkt, die wir beim „Doppelgebot 

der Liebe“ fast überhören könnten. Wer sich selbst annehmen kann und sein Leben liebt, 

der kann auch den anderen annehmen und Ja sagen zu seinem Leben. Beispielhaft könnte 

alttestamentlich die Freundschaft von David und Jonathan (1 Sam 18,1-3) sein, der sein 

eigenes Leben liebte. 

Aus der Kraft der Liebe gestalten wir in den Familien und in den kirchlichen Einrich-

tungen das Miteinander. „Herzensmenschen“ treffen sich beim Enkel-Großeltern-Nach-

mittag und bei der Andacht mit den Kindergärten der Pfarrei. 

  7.00 Uhr St. Anna Morgenlob 

  9.00 Uhr St. Anna Beichtgelegenheit 

10.00 Uhr St. Anna Festgottesdienst 

14.00 Uhr St. Anna Ökum. Großeltern-/Enkelnachmittag 

17.00 Uhr St. Anna Andacht mit Kindergarten und Kita 

19.00 Uhr St. Anna Festgottesdienst 
musikalische Gestaltung: Kreuz & Quer, Poppenricht 

Donnerstag, 23.Juli HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN 

„Mehrwert Liebe – in Partnerschaft, Familie und Beruf“ 

Liebe, Gabe, Feuer und Hl. Geist korrespondieren in der Theologie des Hl. Augustinus. 

Der Heilige Geist ist die in unsere Herzen gegossene Liebe (Röm 5,5). Die Liebe bewegt 

uns, aus ihr heraus bewirken wir in leidenschaftlicher Liebe Gutes, dort, wo wir leben, 

arbeiten und mit Menschen zusammen sind. „Die Wurzel deines Handelns bleibe inner-

halb der Liebe.“, denn sie schafft einen Mehrwert für dich, für andere, für uns als Kirche 



und für die Gesellschaft. Beim Gottesdienst mit den Senioren greifen wir den 800. To-

destag des Hl. Franziskus auf, der aus der Liebe zum Gekreuzigten heraus, in der Hin-

gabe an Gott die Liebe zu allem Geschaffenen uns nahelegt, vor allem in seinem Sonnen-

gesang. Franziskus ist auch für Heute ein Heiliger mit Mehr-Wert. 

  7.00 Uhr St. Anna Morgenlob 

  9.00 Uhr St. Anna Beichtgelegenheit 

10.00 Uhr St. Anna Festgottesdienst für die Senioren und Heimbewohner 
 

19.00 Uhr St. Anna Festgottesdienst KAB 
musikalische Gestaltung: Bergknappenkapelle 

 

Freitag, 24.Juli Hl. Christophorus, Hl. Scharbel Mahluf 

„Beispielhafte Liebe – Caritas und Diakonie“ 

„Ich habe euch ein Beispiel gegeben, damit auch ihr so handelt“ (Joh13, 15). Mit dem Text 

der Fußwaschung begeben wir uns in den Abendmahls-saal und öffnen uns für das, was 

uns als katholische und evangelische Christen verbindet – die Wurzel der Liebe in Gott 

(radix caritatis), von der sich das Tun der Liebe in den beiden christlichen Ausprägungen 

der Liebe in Caritas und Diakonie vor allem anderen Tun und Lassen auszeichnet. 

  7.00 Uhr St. Anna Morgenlob 

  9.00 Uhr St. Anna Beichtgelegenheit 

10.00 Uhr St. Anna Festgottesdienst 

15.00 Uhr St. Anna Festgottesdienst für Senioren des Umlands 
 

19.00 Uhr St. Anna Ökumenischer Gottesdienst  
der Gemeinden der Stadt Sulzbach-Rosenberg 
musikalische Gestaltung: Posaunenchor 

21.30 Uhr St. Anna Ökumenische Nacht der Lichter 

 

Samstag, 25.Juli HL. JAKOBUS 

„Im Wettstreit der Tugenden – am größten ist die Liebe“ 

Welche Tugend ist die Größte? Paulus sieht sich in der Gemeinde von Korinth eingebet-

tet in einen Wett-Streit der Charismen, deren Gabe Gutes für die Gemeinde bewirken 

und sie aufbauen soll. Christliche Gemeinde lebt auch heute aus der Kraft der Liebe, wie 
sie Paulus in seinem Lied auf die geschwisterliche Liebe im ersten Korintherbrief nahe-

legt. 

 



 

10.00 Uhr St. Anna Festgottesdienst 
mit den Edelsfelder Fußwallfahrern 

 

18.00 Uhr St. Anna Festgottesdienst 
musikalische Gestaltung: Orgel und Saxophon 

 

Sonntag, 26.Juli 17. Sonntag im Jahreskreis 

„Verortet statt verordnet – Liebe befreit“ 

Mit der Feier des Patroziniums kommen wir an das Ziel der Wallfahrtswoche. Wall-

fahrerinnen und Wallfahrer sind im Laufe von Jahrhunderten zur Wallfahrtskirche ge-

kommen mit ihren Anliegen, ihrer Liebe zu Gott und zu ihren Mitmenschen.  

Sie haben sie vor dem Bild der Mutter Anna im Gebet in ihr Herz geschlossen und letzt-

lich sich selbst Gottes liebender Fürsorge anvertraut. Die ganze Festwoche wird ein gro-

ßes Herz im Altarraum stehen, an das die Gläubigen ihre Anliegen oder das, wofür ihr 

Herz brennt, in einer beschrifteten Feuerflamme anheften können.  

Augustinus wird mit dem flammenden Herzen dargestellt als zweierlei Hinweis: „Un-

ruhig ist unser Herz, bis es Ruhe findet in Gott“ (Confessiones1,1), aber auch als Schlüs-

selbegriff seiner Anthropologie, die Beziehung Gottes zu uns Menschen und die Bezie-

hung des Menschen zu Gott betreffend. 

In der Auslegung zum Psalm 124, 2 schreibt er: „Willst du ein aufrechtes Herz haben? 

Tu, was Gott will, und wolle nicht, dass Gott tue, was du willst.“ Unser Wille soll sich 

an Gott orientieren – wie bei Anna und Joachim, Maria und Jesus erkennbar. Wenn die 

Liebe, und das, was du mit ihr tun willst, in Gott als Hingabe an ihn verortet sind und 

nicht als ein rein „verordnetes Gebot“ betrachtet werden, befreit dich die Liebe. 

 

10.00 Uhr St. Anna Pontifikalgottesdienst mit H. H. Weihbischof Graf 
musikal. Gestaltung: Kirchenchor St. Marien und Bläser 

 

16.00 Uhr St. Anna Konzert Berufsfachschule 
für Musik im Bezirk Oberpfalz 

 

19.00 Uhr St. Anna Festgottesdienst in der Wallfahrtskirche 
zu Ehren der Heiligen Mutter Anna 
mit Abschluss der Festwoche 

 



„Allmächtiger Gott, wir rufen dich an: 

Erwecke in deiner Kirche aufs Neue den Geist, 

mit dem du den heiligen Bischof Augustinus 
erfüllt hast. 

Gib auch uns die Sehnsucht nach dir,  

dem Quell der wahren Weisheit 

und dem Ursprung der Liebe.“ 

(Tagesgebet vom Gedenktag des Hl. Augustinus, 28. August) 

 

 

Für jeden Gottesdienst gibt es ein eigenes Liedblatt. Als „Motto-

lied“ wird sich die ganze Woche über die dritte Strophe von 

GL 357 durchziehen, die auf einem Gebetsbildchen zur Wall-

fahrtswoche abgedruckt wird, welches gerne als Erinnerung mit 

nach Hause genommen werden darf. 

Gieß sehr tief in mein Herz hinein, 

du leuchtend Kleinod, edler Stein, 

die Flamme deiner Liebe 

und gib, dass ich an deinem Leib, 

dem auserwählten Weinstock, bleib 

ein Zweig in frischem Triebe. 

Nach dir steht mir 

mein Gemüte, ewge Güte, bis es findet, 

dich, des Liebe mich entzündet.               

                                                                     (Philipp Nicolai – Gl 357/3) 



Montag, 27.Juli Montag der 17. Woche im Jahreskreis  

17.30 Uhr Herz Jesu Rosenkranz 

Dienstag, 28.Juli Dienstag der 17. Woche im Jahreskreis  

18.00 Uhr Krankenhaus Hl. Messe 

Mittwoch, 29.Juli Hll. Marta, Maria und Lazarus  

  8.00 Uhr Herz Jesu Frauenmesse 
Geschwister für + Vater Josef  und Tante Anna Bühler 
P. Bicker für Johannes Dechant zu Ehren 
    unseres Lieben Herrn Jesus Christi Auferstehung 

Geschwister für + Mutter Gunda Meier 
Geschwister Schlegl für + Bruder Josef 

  8.30 Uhr St. Marien Rosenkranz 

  9.00 Uhr St. Marien Hl. Messe 

Freitag, 31.Juli Hl. Ignatius von Loyola  

10.00 Uhr Herz Jesu Abschlussgottesdienst des Kneipp-Kindergartens 

10.30 Uhr St. Barbara Hl. Messe 

Samstag, 01.August Hl. Alfons Maria von Liguori  

18.00 Uhr Herz Jesu Hl. Messe 
Edeltraud Augsberger für + Gatten Josef zum Todestag 
G. Reichenberger für + Cousin Josef Schlegl 

18.30 Uhr St. Marien Rosenkranz für die Verstorbenen der Pfarrei 

19.00 Uhr St. Marien Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde 

 

Sonntag, 02.August 18. Sonntag im Jahreskreis  

  9.00 Uhr St. Marien Hl. Messe 

10.30 Uhr Herz Jesu Hl. Messe 
L. Mitlewski für Ottilie und Ewald Hörner 
Tylka für + Eltern, Bruder und Schwager 

17.00 Uhr Unterschwaig Rosenkranz in der Kapelle 



Montag, 03.August Montag der 18. Woche im Jahreskreis  

17.30 Uhr Herz Jesu Rosenkranz 

Dienstag, 04.August Hl. Johannes Maria Vianney  

18.00 Uhr St. Hedwig Hl. Messe 

Mittwoch, 05.August       Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom 

  8.00 Uhr Herz Jesu Frauenmesse 

  8.30 Uhr St. Marien Rosenkranz 

  9.00 Uhr St. Marien Hl. Messe 

Donnerstag, 06.August VERKLÄRUNG DES HERRN  

16.00 Uhr Bavaria Hl. Messe für die Senioren des Hauses 

Freitag, 07.August Hl. Xystus II. und Gefährten, Hl. Kajetan  

10.30 Uhr St. Barbara Hl. Messe 

18.00 Uhr Herz Jesu Hl. Messe 
Edeltraud Augsberger für + Anna Lößl und  
    + Hildegard Wörlen 

Samstag, 08.August Hl. Dominikus  

17.30 Uhr St. Marien Rosenkranz für die Verstorbenen der Pfarrei 

18.00 Uhr St. Marien Hl. Messe 
 

 
Sonntag, 09.August 19. Sonntag im Jahreskreis  

  9.00 Uhr Herz Jesu Hl. Messe 
Tylka für + Mitschüler  
    Jahrg. 1951 (Renate, Sieglinde und Franziska) 
A. Kessler u. Söhne Alex u. Matthias für 
    + Gattin u. Mutter Lydia Kessler 
E. Styklein mit Kindern Alex u. Katharina für  
    + Tochter und Schwester Lydia Kessler 

10.30 Uhr St. Marien Hl. Messe 

18.00 Uhr Herz Jesu Barmherzigkeitsstunde 
mit eucharistischem Segen 



 
 

Dieser Pfarrbrief geht über 
4 Wochen 

 

ALTÖTTING 
Die Wallfahrt nach Altötting, fin-
det dieses Jahr am Mittwoch 14.10. 
statt. Der Fahrpreis beträgt 35 
Euro. Anmeldungen sind ab sofort 
im Pfarrbüro Herz Jesu (Tel. 7176) 
zu den bekannten Öffnungszeiten 
möglich. 
 

PFARRBÜCHEREI 
Wegen Ferienzeit ist die Pfarrbü-
cherei von 18.07. bis 06.09. ge-
schlossen. 
 
 
 
 
 
 
 

EINSICHTNAHME 
KIRCHENRECHNUNG 

Vom 13.07. bis 27.07. kann die 
Kirchenrechnung 2025 zu den 
bekannten Öffnungszeiten im 
Pfarrbüro eingesehen werden. 
 

ST. ANNA FESTWOCHE 
Vom 18. bis 26. Juli findet die  
St. Anna Festwoche statt. 
In unserer Pfarrkirche entfallen 
deshalb die Werktagsgottesdienste. 

 

Putzaktion und Aufbau 
am Annaberg 

vom 14.-17. Juli 
Gesucht werden in der Woche vor 
dem Annabergfest Helfer, die am 
Dienstag 14. Juli beim Reinigen 
der Annabergkirche und der 
Klause unterstützen. Am Don-
nerstag 16. Juli wird der Freialtar, 
das Chorzelt und die Bestuhlung 
aufgebaut. Für Freitag 17. Juli ste-
hen noch die restlichen Bänke, die 
Loretto-Kapelle und die Außenan-
lage auf dem Programm.  Treffen 
ist an den Tagen jeweils um 8:00 
Uhr am Annaberg. Für Verpfle-
gung der Helfer ist gesorgt. Wer 
Zeit hat und unterstützen kann ist 
herzlich willkommen. Bei Rückfra-
gen bitte an den Mesner Hr. Papp 
Tel. 0176 22221696 wenden. 
 

MORGENLOB 

In der Festwoche findet von Mon-
tag 21.07. – Freitag 24.07. jeweils 
um 7:00 Uhr ein Morgenlob in der 
Bergkirche statt. Beginnen Sie Ih-
ren Tag mit einer kleinen Auszeit 
am Berg und stärken sich bei ei-
nem Frühstück in gemütlicher 
Runde. Eine Teilnahme ist ohne 
Anmeldung möglich. Infos bei-
Mesner, M. Papp. 



 
 
TAUFEN 

Das Sakrament der 
Taufe empfing im 
Juni: Alma Weich 
 

 

AUFRICHTIGES  

BEILEID 

Unser aufrichtiges Beileid allen An-
gehörigen der Verstorbenen im 

Monat Juni: 
+ Anna Honig 
+ Franz Waninger 
+ Gertrud Meindl 
+ Erich Seidl 
+ Anna Lößl 

 

MIETER GESUCHT 
Ab 1. September 2026 vermietet die 
Kirchenstiftung Herz Jesu eine 
Wohnung am Kirchplatz 2, 92237 
Sulzbach-Rosenberg. 
Details zur Wohnung: 
105 qm; 1. Stock; 3 Zimmer; Küche 
mit Einbauküche und Essraum; Bad 
mit WC/Dusche und Wanne; 
Abstellraum; großer Flur und 
Garage. 
Interessierte melden sich bitte bei 
Kirchenpfleger M. Stein, 
kirchenverwaltung@herz-jesu-rosenberg.de 

MESSANNAHME 
Am Mi. 29.07. nach der Frauen-
messe von 8.45 bis 9.30 Uhr. 
 
Oder telefonisch zu den bekannten 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro oder 
per Formular (Kuverts liegen in der 
Kirche auf). 

 

 
 
 

KAB/SEN 
Do. 23.07. um 10 Uhr Senioren-got-
tesdienst und um 19 Uhr Arbeitneh-
mergottesdienst auf dem Anna-
berg._______________________ 
Vorankündigung: Am 23.09. Bil-
dungsfahrt des Kreisverbands zum 
Bogenberg und Straubing. Teilnah-
mebeitrag für Mitglieder 40 € und 
Gäste 45 €. Anmeldung bis spät. 
01.09. bei G. Illner, Tel. 9619. 
 
 

KDFB 
Di. 21.07. um 19 Uhr Bezirkswall-
fahrt Gottesdienst auf dem Anna-
berg._______________________ 
Für Mariä Himmelfahrt bitten wir 
um Kräuter- und Blumenspenden. 
Diese sollen bis Di. 11.08. um 16 
Uhr am Pfarrgarten in Rosenberg 
abgegeben werden. 
 

 
 

mailto:kirchenverwaltung@herz-jesu-rosenberg.de


ELISABETHENVEREIN 
Die Vorstandschaft bedankt sich bei 
allen Mitgliedern für die Teilnahme an 
der Mitgliederver-sammlung. Bei den 
Neuwahlen wurden Günter Koller als 
Vorsitzender und Brigitte Heller als 
stellv. Vorsitzende in ihrem Amt be-
stätigt. Pfr. Herbert Mader nimmt die 
Funktion als Geistlicher Beirat ein. 
 
 

 
 

Die Caritas Nordoberpfalz bietet 
am 26. September 2026 bietet wie-
der ihre bekannte Sonnenfahrt an. 
Der Ausflug wird für Ältere, Pfle-
gebedürftige und Menschen mit 
Handicap angeboten.  
Diesmal führt der Tagesausflug 
die Gäste in die Domstadt Regens-
burg mit einer Donauschifffahrt. 
Anmeldung u. weitere Infos bis 
31.07.26 beim Caritas-Kreisver-
band Amberg-Sulzbach, Tel. 09621 
47550. 
 
 

 
Den Ministranten für die Gestaltung 
der hl. Messe zum Patrozinium. 
Danke allen, die zum Gelingen un-
seres Pfarrfestes beigetragen haben: 
Dem Sachausschuss Liturgie und 
dem Familiengottesdienstteam für 
die Vorbereitung und Gestaltung 
des Gottesdienstes. 

Dem Chor und den Trommlern un-
ter der Leitung von Susanna Müssig. 
Den zahlreichen Ministrantinnen 
und Ministranten. 
Der Mesnerin Simone Wonneber-
ger. 
Maria Pilhofer für den Blumen-
schmuck. 
Dem Technik-Team. 
Dem Kneipp-Kindergarten unter 
der Leitung von Gabi Wachter für 
die schöne Darbietung. 
Der Gebenbacher Blaskapelle für 
die schwungvolle Musik. 
Für das Spiele-Programm: Den Mi-
nistranten für die Rosenburg-Schüt-
zen, das Kinderschminken und den 
Menschenkicker, dem Familiengot-
tesdienstteam für die Hüpfburg. 
Der Pfarrbücherei für das Angebot 
des Bücherflohmarktes. 
Dem Frauenbund für Kaffee & Ku-
chen sowie allen Kuchenspendern. 
Dem Team am Getränkeausschank 
und Käsestand. Der KAB für den 
Grillstand. Den Bedienungen, dem 
Auf- und Abbauteam durch den 
Pfarrgemeinderat und die Kirchen-
verwaltung und den vielen freiwilli-
gen Helfern. 
Für das Catering Alex und seiner 
Mannschaft. 
Christine Heller und Elias Beer 
für die Gesamtorganisation zusam-
men mit dem Pfarrgemeinderat. 
 
Allen Pfarrangehörigen und Gästen 
für ihren zahlreichen Besuch. 
Allen Besuchern der Pfarrversamm-
lung "Lust auf mehr". 
 



PGR 
Der Pfarrgemeinderat und das Pastoralteam laden herzlich zu den nachstehen-
den Terminen der Sachausschüsse ein. Bei diesem Treffen können Interessierte 
entweder als Zuhörer dabei sein oder aktiv mitarbeiten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

      Katholisches Pfarramt Herz Jesu Rosenberg 
      Kirchplatz 4, 92237 Sulzbach-Rosenberg 

 
                 Internet: www.herz-jesu-rosenberg.de 
 

 

      Pfarrbüro:   Tel. 7176, Fax: 7336     E-Mail: herz-jesu.sul-ro@bistum-regensburg.de 

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 
 

      Pfarrer Herbert Mader:  Tel. 0151 419 575 10, E-Mail: herbertmader68@gmail.com 
Jeden Mittwoch im Pfarrbüro Rosenberg von 10.30 bis 11.30 Uhr zu erreichen 

 
      Pfarrvikar Jestin:             Tel. 0155 104 680 28   E-Mail: jestinprathap@gmail.com 
      Diakon B. Gradl:              Tel. 0157 773 309 79  E-Mail: diakon-gradl@gmx.de 
      GRin K. Laurer:                Tel. 0151 724 267 91  E-Mail: laurerkatharina@gmail.com 
      GR J. Tauer:                      Tel. 0175 337 41 24    E-Mail: tauer.herzjesu@online.de 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist Dienstag, 29.07.2026 
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